
INHALTSÜBERSICHT V 
INHALTSVERZEICHNIS V I  
ABBILDUNGS- U N D  TABELLENVERZEICHNIS VII I  

1. Ausgangslage, Projektziele und Vorgehensweise I 

2. Die fortgesetzte soziale Spaltung der Großstädte 20 

3. Die Veränderung von Governancestrukturen durch die soziale 41 
Stadtentwicklung und eine Soziale Stadtpolitik 

4. Ansätze Sozialer Stadtpolitik in Dortmund (Fallstudie I) 65 

5. Ansätze Sozialer Stadtpolitik in Bremen (Fallstudie II) 153 

6. Ansätze Sozialer Stadtpolitik in Nürnberg (Fallstudie III) 239 

7. Über die Herausbildung einer Sozialen Stadtpolitik - Dortmund, 329 
Bremen und Nürnberg im Großstädtevergleich 

8. Fazit: Neue Perspektiven für eine Soziale Stadtpolitik und den 383 
lokalen Sozialstaat (Zusammenfassung und Schlussfolgerungen) 

LITERATURVERZEICHNIS 396 
A N H A N G  418 

Dokumentation: Programm der Tagung „Lokale Strategien gegen 
Armut  - Dortmund, Bremen und Nürnberg im Vergleich" am 
10. Mai 2012 in Bremen 

V 

http://d-nb.info/1028413092

http://d-nb.info/1028413092


INHALTSVERZEICHNIS 

1. AUSGANGSLAGE, PROJEKTZIELE U N D  
VORGEHENSWEISE 

1.1. Gesellschaftliche Polarisierung und die soziale Spaltung in 
deutschen Großstädten 

1.2. Impulse für die Veränderung von Governancestrukturen im 
Mehrebenen-Sozialstaat 

1.3. Soziale Stadtpolitik und Armutsprävention - Setzt sich ein 
neuer lokaler Politiktyp und Governancemodus durch? 

1.4. Operationalisierung der Untersuchung 

2. DIE FORTGESETZTE SOZIALE SPALTUNG 
DER GROßSTÄDTE 

2.1. Die Zunahme sozialer Ungleichheit, von prekärem Wohlstand 
und von Armut  

2.2. Soziale Spaltung und die Urbane Renaissance der Großstädte 
2.3. Sozialberichterstattung und Diagnosekonzepte sozialer 

Spaltung und Teilhabe, von Armut  und Ausgrenzung 

3. DERWANDELVON GOVERNANCESTRUKTUREN: 
SOZIALE STADTENTWICKLUNG U N D  SOZIALE 
STADTPOLITIK 

3.1. Soziale Stadtentwicklungsprogramme und Ansätze lokaler 
Armutsprävention 

3.2. Lokale Entwicklungspfade und Strategien für bessere 
Teilhabechancen und eine wirksame Armutsprävention 

3.3. Wandel lokaler Governancestrukturen und die mögliche 
Herausbildung einer Sozialen Stadtpolitik in deutschen 
Großstädten 

4. DIE ANSÄTZE SOZIALER STADTPOLITIK I N  
DORTMUND (FALLSTUDIE I)  

4.1. Stadtporträt und sozioökonomische Entwicklung 
4.2. Analyse sozialer Stadtpolitik 
4.3. Stadtteilporträt 
4.4. Analyse sozialer Stadtteilentwicklung 

V I  

I 

I 

5 

12 

15 

20 

20 

26 

36 

41 

41 

44 

61 

65 

65 
81 

117 
128 

VI 



5. DIE ANSÄTZE SOZIALER STADTPOLITIK IN 153 
BREMEN (FALLSTUDIE II) 

5.1. Stadtporträt und sozioökonomische Entwicklung 153 
5.2. Analyse sozialer Stadtpolitik 169 
5.3. Stadtteilporträt 208 
5.4. Anal/se sozialer Stadtteilentwicklung 219 

6. DIE ANSÄTZE SOZIALER STADTPOLITIK IN 239 
NÜRNBERG (FALLSTUDIE III) 

6.1. Stadtporträt und sozioökonomische Entwicklung 239 
6.2. Analyse sozialer Stadtpolitik 256 
6.3. Stadtteilporträt 304 
6.4. Analyse sozialer Stadtteilentwicklung 312 

7. ÜBER DIE HERAUSBILDUNG EINER SOZIALEN 329 
STADTPOLITIK IN DEN GROßSTÄDTEN - DORT­
MUND, BREMEN U N D  NÜRNBERG IM VERGLEICH 

7.1. Stadtporträts und sozioökonomische Entwicklung 329 
7.2. Zentrale Strategien und Akteure sozialer Stadtpolitik 337 
7.3. Die untersuchten Stadtteile mit  einem besonderen 348 

Entwicklungsbedarf 
7.4. Merkmale und Wirkungsweise Sozialer Stadtpolitik: 359 

Zwischenbilanz und Perspektiven 

8. NEUE PERSPEKTIVEN FÜR EINE SOZIALE STADT- 383 
POLITIK U N D  DEN LOKALEN SOZIALSTAAT (ZU­
SAMMENFASSUNG U N D  SCHLUSSFOLGERUNGEN) 

8.1. Soziale Spaltung, Armutsprävention und Chancengerechtigkeit 383 
als politische Herausforderungen der Großstädte 

8.2. Ansätze Soz. Stadtpol. in Dortmund, Bremen und Nürnberg 385 
8.3. Die Schlüsselfunktion sozialer Stadtteilentwicklung und einer 

familien- und kindbezogenen Armutsprävention 388 
8.4. Ambivalente staatliche Rahmenbedingungen: Soziale 

Stadtpolitik im Mehrebenen-Sozialstaat 390 
8.5. Soziale Stadtpolitik:Veränderter Steuerungsmodus und neue 

Teilhabechancen t rotz  restriktiver Rahmenbedingungen 393 

LITERATURVERZEICHNIS 396 
A N H A N G  418 

VII 


